
Kuckuck – Kurier 
 

     

 

  

Liebe Mitglieder, 

Es ist wieder soweit, unser fünfter „Kuckuck Kurier“ ist fertig. Dieses Jahr 
wurde er nun zum dritten Mal von der Jugend kreiert und enthält somit auch 
viele Infos und Berichte über die Ausflüge und Aktionen unserer Jugend 
sowie alles Wissenswerte über die letzte tolle Kampagne 2014/2015 unserer 
KG Kuckuck. 
Hier findet Ihr die Termine des kommenden Geschäftsjahres und natürlich 
der nächsten Kampagne. 
Der „Kuckuck Kurier“ wird in digitaler Form an alle, die eine Email – Adresse 
haben und postalisch an all diejenigen, die keine Emailadresse besitzen 
verschickt.  
Bitte denkt mit daran, sollte sich Eure Adresse oder sonstiges geändert 
haben, dann teilt dies umgehend der Vorstandschaft mit. 
Für weitere, ausführlichere Informationen verweisen wir Euch auf unsere 
stets aktuelle Homepage unter: www.kg-kuckuck.de! 
 

Eure Jugend und Vorstand 
 

Eberbacher                                                      Nachrichten 

_________________________________________________ 
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_________________________________________________ 
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Jahresbericht des Präsidenten 2014 / 2015 
Damit wir ein bisschen die Seiten kürzen, hier einige Stichpunkte aus der Rede 
von Udo Geilsdörfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Ende August fand traditionsgemäß und reibungslos unser Mostzelt auf dem Kuckucksmarkt statt. 

Unser Mostzelt ist nach wie vor die Einnahmequelle der KG Kuckuck, um unsere karnevalistischen 

Aktivitäten zu finanzieren. 

 Herbstwanderung im  September endete am Kuckucksnest, dort fand das Jahnplatzfest mit allen 

Anliegern statt. Die KG Kuckuck beteiligte sich mit einem Getränkewagen und Kinderschminken. 

 Am 08.11. Start in die Kampagne 2014/2015 Närrische Spezialagenten kümmern sich um die Belange 

Eberbachs. Gelungen klamaukten wir uns in die neue Kampagne. 

 Neujahrsempfang ist der festliche Rahmen für die Ehrungen der KG Kuckuck mit vielen Höhepunkten 

wie z.B. Übergabe des Stadtschlüssels aus den Händen unseres Bürgermeisters, die Vorstellung des 

Kampagneordens (Dank geht an Claudia Röderer für die Gestaltung), Dieter Jeitner wurde zum 

Ehrenelferrat ernannt, Andreas Kappes und Joachim Becker wurden als neue Elferräte vorgestellt, der 

Bezirksvorsitzende für Nordbaden von der Vereinigung Badisch- Pfälzischer Karnevalvereine, Dietmar 

Beck, ehrte zahlreiche Aktive mit dem großen Verdienstorden.  

 Am 17.01. fand unser Kartenvorverkauf im Restaurant am Leopoldsplatz statt. Resonanz sehr gut! 

 Am 31.01. fand unsere erste Sitzung statt. Die Zweite am 06.02. und die dritte am 07.02. Die erste 

Sitzung war, mit der geplanten Bestuhlung, sehr gut verkauft, was man auch an der grandiosen 

Stimmung merkte, die beiden anderen Sitzungen  waren ausverkauft. Die Sitzungen waren wieder ein 
voller Erfolg 

  
 An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich noch einmal bei allen bedanken, die diese großartige 

Leistung unterstützt haben. Alle Beteiligten, auf und hinter der Bühne, können stolz auf das von ihnen 

Geleistete sein. 
 

 

 Bedankt sich, dass sich so viele Menschen an dem Verein 

beteiligen  

          und die KG Kuckuck zu etwas ganz Besonderem machen 

 Die vorangegangene Kampagne war wieder klasse 

 Kuckuck Kurier wird es wieder geben, federführend dafür 

sind die beiden Yvi`s, vielen Dank dafür 

 Eberbacher Frühlingsfest mit der „Kuckucksklause“ 

erfreute sich wieder großer Beliebtheit. Alle Speißen 

fanden guten Anklang, KG präsentierte sich wie gewohnt 

professionell, spiegelte sich auch finanziell wieder.  

 Im Juli Besuch des Musikfestes unserer Haus- und 

Hofkapelle, der Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach. Der 

Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach für die immer 

hervorragende Begleitung während unserer Sitzungen, von 

hier aus, vielen Dank. 



 Kinderfastnacht, am 01.02. war wieder ein voller Erfolg. Die Stadthalle war rappelvoll. Viele bunt kostümierte 

Kinder drängten sich um die Bühne, wo ein rundes Programm, speziell für unsere kleinen Gäste, stattfand. Auch 

hier besonderer Dank an das Jugend-Team um die beiden Yvi´s, die Moderatorinnen und die Kuckucksbengel. 
  

 Der fastnachtliche Endspurt:  

 Schmutzigen Donnerstag in Neckargemünd 

 Freitag waren wir zusammen mit der KG Urmel und dem Club Eulenspiegel bei der Tour de Bütt  

 Fastnachtsamstag Seniorenfastnacht und gleichzeitig der Umzug in Neckargemünd, danach  ging es traditionell 

zur Familie Sepp, um die weiteren Termine zu besprechen. Danach brachen einige zu unserer traditionellen 

Kneipentour auf, während andere Sitzungen unserer befreundeten Vereine besuchten. 

 Fastnachtssonntag auf dem Fastnachtsumzug in Hirschhorn 

 Der Rosenmontag fing in dieser Kampagne wieder mit einer Wette zwischen dem Cafe Viktoria und der KG 

Kuckuck an, die wir natürlich wieder gewinnen konnten. Bei der Wette mit dem Cafe Viktoria wurden 

Junglecamp-Teilnehmer gesucht und natürlich auch gefunden. 
 

 Die Rosenmontagsaktion fand beim THW OV Eberbach statt. In deren neuer Unterkunft wurde eine neue 

Einsatzeinheit, die SEWUF (Sondereinsatzeinheit – Wald und Flur) gegründet und ausgebildet.  
  

 Fastnachtdienstag fanden unsere Ehrungen im Cafe am Leopoldsplatz statt. Jürgen Müller wurde zum 

Ehrenelferrat ernannt. Um 14.11 unser Fastnachtsumzug durch Eberbach. Auch das Fastnachttreiben auf dem 

Leopoldsplatz war wieder ein voller Erfolg. Der Kehraus fand, wie üblich, im „Grünen Baum“ statt. 

 Am Aschermittwoch hatten wir unser traditionelles Heringsessen. Hier auch wieder vielen Dank an die 

Organisatoren. 

 Bezüglich unseres veruntreuten Geldes bleibt alles wie gehabt.  
Die Volksbank unterstützt uns tatkräftig und Igor Benzig zahlt jeden Monat einen Betrag an die KG Kuckuck. 

Trotzdem wird es noch sehr lange dauern, bis wir unser Erspartes wieder haben werden. Aber wir wirtschaften 

gut. Der Förderverein entlastet uns, wie vorgesehen, im Hinblick auf zu zahlende Steuern. 
  

 Ehrenpräsident Dieter Müller hatte es bereits in der Planung, nämlich eine weitere Garage. Wir brauchen nach 

wie vor den Platz. Die  Stadtverwaltung uns das Wiesengrundstück neben unserem Kuckucksnest zum Bebauen 

angeboten. Die ersten Ideen wurden bereits in Pläne umgesetzt. Schnellschüsse wollen wir bei einem Volumen 

von etwa 45.000.- € vermeiden. Es wird weiter optimiert und versucht Einsparmöglichkeiten zu finden.  
  
 Renovierung unseres Kuckucksnestes wird in die Hand genommen. Hier sollen neue, gedämmte Garagentore 

angeschafft werden. Unser Sitzungszimmer wie unser Treppenhaus haben eine Renovierung dringend nötig. 
 

 Es wird eine Putzkraft für etwa 3 Stunden in der Woche für das Kuckucksnest auf Minijob-Basis gesucht. 
  
 In die Kuckucksklause auf dem Eberbacher Frühlingsfest möchte ich noch alle Kuckucke und Eberbacher Bürger 

auf den Neuen Markt einladen. Nur dort gibt es wieder den beliebten Eberburger. Die Vorbereitungen laufen 

bereits. 
Eine Helferliste liegt aus und ist auf unserer Homepage abrufbar. 

  
 Auch der Kuckucksmarkt steht wieder vor der Türe. Hier werden auch wieder viele helfende Hände benötigt. 
  



Verlauf und Neuigkeiten aus der Mitgliederversammlung 
am 06.05.2015 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Präsidenten   Udo Geilsdörfer 
3. Bericht des Sitzungspräsidenten  Ralph Brenneis 
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Andrea Müller 
5. Bericht der Kassenprüfer   Helmut Schöpwinkel u. Peter Wessely 
6. Bericht der Jugendleiterin   Yvette Dörflinger 
7. Bericht der Ressortleiter 
 Hauswart 
 Zeugwart 
 Leiter der Technischen Kommission 
 Ordenskommission 
 Umzugskommission 
 Vergnügungsausschuss 
8. Aussprache zu den Berichten 2-7 
9. Ehrungen für 25, 40 und für 55 jährige Mitgliedschaft 
Die Silberne Ehrennadel erhielten: Kai Bissdorf, Jan Peter Röderer, Tobias Röderer, Anna- Eva Röderer, Ralf 
  Ihrig, Brigitte Scheurich, Werner Darmstädter, Liselotte Darmstädter, Erhard 
  Herdel, Gabi Herdel, Serano Krause und Andreas Obernosterer 
Die Goldene Ehrennadel erhielt: Reinfried Raule, Willi Rebscher, Helmut Schöpwinkel, Heinz Hessel und Peter 
  Weber 
Goldenen Ehrennadel mit Brillant: Helmut Deschner und Klaus Gärtner  
10. Entlastung des gesamten Vorstandes   Dieter Müller 
11. Bestellung eines Wahlleiters 
12. Wahl Vorstandes gem. § 12 der Satzung 
 Vizepräsident   Gewählt: Markus Scheurich 
 Schriftführerin   Gewählt: Lisa Götzenberger 
 zwei Beisitzer   Gewählt: Barbara Menges und  
    Reinhard Wurm 
13. Wahl des Beirates gem. § 15 der Satzung 
 Leiter der technischen Kommission  Gewählt: Kai Bissdorf 
 Resortleiterin   Gewählt: Marion Keppler 
 Leiter der Ordenskommission  Gewählt: Marc Moll 
 Pressewart   Gewählt: Florian Fink 
14. Anträge 
15. Ablauf der Kampagne 2015/2016 
       siehe unter Rubrik Termine! 
16. Verschiedenes: Planungen, Meinungen, Termine, Anregungen 
  

Die anwesenden Geehrten mit 
Ordensminister Marc-André 
Moll (Mitte), Präsident Udo 
Geilsdörfer (l.) und 
Vizepräsident Markus 
Scheurich (3.v.l.). (Foto: 
Claudia Richter) 



  

Der Vorstand und Beirat im Geschäftsjahr 2015/2016 
 
Geschäftsführender Vorstand: Präsident: Udo Geilsdörfer; Vizepräsident: Markus Scheurich;  
  Schatzmeister: Andrea Müller; Schriftführerin: Lisa Götzenberger; 
  Sitzungspräsident: Ralph Brenneis; Jugendleiterin: Yvette Dörflinger; 
  Beisitzerin: Barbara Menges; Beisitzer: Reinhard Wurm 
 
Beirat:  Leiterin der Regie: Barbara Menges; Zeugwartin: Marion Keppler; 
  Hauswart: Uwe Wäsch; Leiter der Ordenskommission: Marc Moll; Leiter 
  der Umzugskommission: Wolfgang Röderer; Leiter der technischen 
  Kommission: Kai Bissdorf; Leiter des Tanzsportausschuss: Julia Scheurich; 
  Leiter des Vergnügungsausschuss: Michael Krolop; Jugendleiterin: Yvette 
  Dörflinger; Stellvertretende Jugendleiterin: Yvonne Weber; Vertreter der 
  Aktiven: Benjamin Müller und Katja Mongin-Müller; Pressereferent: 
  Florian Fink 
 
Fachbereiche:  Ehren- und Senatspräsident: Dieter Müller; Hauptmann der Ranzengarde: 
  Benjamin Müller; Gardetanz: Julia Scheurich 
 
Elferrat:  Kai Bissdorf 

Ralph Brenneis 
Udo Geilsdörfer 
Marc-André Moll 
Dirk Müller 
Lothar Münch 
Roland Scheurich 
Roger Sepp 
Reinhard Wurm 
Berthold Ripperger 
Klaus Brenneis 
Guido Wollkopf 
Sascha Back 
Matthias Huck 
 
 

 

Kuckucksmarkt 2015 
Helfer gesucht! 
Für den Kuckucksmarkt 2015 vom Fr. 28.08.15 bis Di. 01.09.15 werden nun 
wieder Helfer gesucht. Bitte tragt Euch in die Helferliste auf unserer 
Homepage ein oder kontaktiert unseren Vizepräsidenten Markus Scheurich, 
damit er Euch eintragen kann. 
 

Matthias Baier 
Horst Brenneis 
Helmut Deschner 
Dieter Jeitner 
Jens Müller 
Jürgen Müller 
Markus Scheurich 
Joachim Scheible 
Michael Stellner 
Uwe Wäsch 
Michael Krolop 
Markus Seip 
Günter Müller 
Uwe Bornmann 
Andreas  Kappes 
Joachim Becker 



Nach den Sommerferien 2015 
Dienstags: 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwochs: 
Gemischte Schautanzgruppe  16.30 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitags: 
Kuckuckseier 14.00 – 15.00 Uhr 
Küken 15.00 – 16.30 Uhr 
Kids 16.30 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 

 
 

Trainingszeiten unserer Tanzgarden und Schautanzgruppen 

Ansprechpartnerin Julia Scheurich (Leiterin des Tanzsportausschuss) 
 

Trainingszeiten vor den  
Sommerferien 2015 
Dienstags: 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwochs: 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitags: 
Küken 15.00 – 16.30 Uhr 
Kids 16.30 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 

 

Die Elwetritsche trainieren donnerstags von 
19.00 – 21.00 Uhr 
Trainerinnen: Sonja Stadler, Annette Veit und 
Nadja Müller 
Die Nesthocker trainieren montags ab 19.45 
Uhr, das Ende ist offen. 
Trainerinnen: Petra Hildenbrand und Ellen Klotz 
 



TERMINE 2015 – 2016 
 
 
 

Fr. 07.04.15  18:30 Uhr Vereinsjugendversammlung im Kuckucksnest 
Mi. 06.05.15  20:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Hotel "Krone Post" 
Fr. 15.05.15 
bis 
So. 17.05.15   Im Rahmen des Frühlingsfestes in Eberbach:  
   KG Kuckuck auf dem "Neuen Markt" 
Fr. 28.08.15 
bis 
Di. 01.09.15   Mostzelt der KG Kuckuck auf dem Kuckucksmarkt 
Sa.19.09.15   Herbstwanderung/Familienwanderung   
So. 08.11.15  11:11 Uhr Kampagneeröffnung (großer Saal Stadthalle) 
Fr. 01.01.16  17:11 Uhr Neujahrsempfang (Rathaussaal) 
Sa. 09.01.16  08:00 Uhr  
  bis 12:00 Uhr Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Stadthalle) 
Mo. 11.01.16   Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Tourist-
   Information im Rathaus) 
Sa. 23.01.16  19:11 Uhr 1.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
So. 24.01.16  14:11 Uhr Kinderfastnacht (großer Saal Stadthalle) 
Mi. 27.01.16  20:00 Uhr Manöverkritik Besprechung aller Aktiven (intern) 
   Gasthaus "Grüner Baum„ 
Fr. 29.01.16  19:11 Uhr 2.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Sa. 30.01.16  19:11 Uhr 3.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Do. 04.02.16   Schmutziger Donnerstag in Neckargemünd 
Fr. 05.02.16   Le Tour de Bütt 
Sa. 06.02.16  14:11 Uhr Umzug in Neckargemünd    
Sa. 06.02.16  15:11 Uhr Seniorenfastnacht (Pflegeheim "Lebensrad") 
So. 07.02.16  13:59 Uhr  
  (Abmarsch  
  13:30 Uhr) Umzug in Hirschhorn   Hirschhorner Ritter 
So. 07.02.16  18:11 Uhr Umzug in Sensbachtal 
Mo. 08.02.16  morgens Rosenmontagsaktion (intern) 
Di. 09.02.16  14:11 Uhr Großer Fastnachtsumzug anschl. Närrisches Treiben 
auf    dem Leopoldsplatz (bis 19:00 Uhr) Jetzt anmelden! 
Mi. 10.02.16  19:29 Uhr Aschermittwochs-Heringsessen (Intern) 



Harte Ausbildung für närrische Spezial-Agenten 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Fotos: Hubert Richter) 
(hr) Am 11. November ist nicht nur Martinstag. An diesem Tag beginnt für die 
Anhänger des Karnevals auch wieder die "fünfte Jahreszeit". Die Eberbacher 
Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) hat die Fastnachtskampagne bereits gestern 
Abend mit viel Klamauk in der Stadthalle eingeläutet. 
 
Als "NSA" tauchten "Närrische Spezial-Agenten" aus dem Eberbacher 
Untergrund auf, um unter Anleitung von James Bond persönlich 
(Sitzungspräsident Ralph Brenneis) eine harte Ausbildung in sechs Stationen zu 
durchlaufen. So gestählt können die "Kuckucke" nun getrost der Kampagne 
2014/2015 entgegen sehen. 
 
Schon die Eingangskontrollen mit Polizeigittern und Köperscanner vor dem Saal 
der Stadthalle zeigten, wie ernst es die KG Kuckuck mit der Sicherheitslage in 
Eberbach meinte. Nach der Begrüßung durch KGK-Präsident Udo Geilsdörfer, 
sprang "James Bond" spektakulär durch die Tür eines landenden Helikopters auf 
die Bühne und sammelte seine närrischen Spezial-Agenten zur Ausbildung um 
sich. Gemeinsam trainierten sie in Sachen körperliche Ertüchtigung, 
Trinkwasseraufbereitung, Tarnung, Dechiffrierung, Technik und Nahkampf, 
während James Bond immer wieder bei "Miss Moneyhoney" (Kai Bissdorf) 
vorbeischaute.  
 
Das Publikum hatte seine Freude, die sich bis Aschermittwoch sicherlich noch 
steigern wird. Gelegenheit dazu wird die KG Kuckuck unter anderem wieder bei 
ihren Prunksitzungen im Saal der Stadthalle geben, die am 31. Januar sowie am 
6. und 7. Februar 2015 geplant sind. 
09.11.14 



Hohe Auszeichnungen für  
vier Eberbacher Fastnachter 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stolz waren die vier Eberbacher Karnevalisten der KG Kuckuck, die für ihr langjähriges Engagement ausgezeichnet und geehrt 
wurden. Das Foto zeigt die Geehrten von li.: Ordensminister Marc Moll, Denise Baier, (Prinzengarde) Martin Riedl, Andrea Müller, 
Horst Brenneis, Alexander Keppler, Nadine Keppler (Prinzengarde) und Präsident Udo Geilsdörfer. (Foto: Reinmuth) 
(bro) (gr) Die Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine e.V führte in der Festhalle in Brühl am Sonntag ihre 
Ehrungsveranstaltung für den Bezirk Nordbaden durch. Traditionell werden in diesem Festakt die höchsten Auszeichnungen 
des Bundes Deutscher Karneval sowie der Vereinigung Badisch Pfälzischer Karnevalsvereine an verdiente Karnevalisten aus 
ganz Nordbaden verliehen. Insgesamt wurden 74 Orden vergeben. Vier Eberbacher Karnevalisten von der KG Kuckuck waren 
auch unter den zu Ehrenden. 

 
Die Heidelberger Trabanten eröffneten mit dem feierlichen Einzug in die Festhalle den Festakt, der dicht von Karnevalsvereinen 
aus ganz Nordbaden besetzt war. 

  
Dietmar Beck, Vorsitzender des Bezirks Nordbaden, begrüßte die Abordnungen der Vereine mit ihren Tollitäten und Honoratioren 
aus dem Bereich Karneval und wünschte dem Festakt einen guten Verlauf. Bürgermeister-Stellvertreter Bernd Kieser hieß die 
Karnevalisten in Brühl willkommen und stellte kurz die Stadt und ihre Geschichte vor.  
Dann begann das Ehrungszeremoniell, das von einigen Einlagen, Schautanz einer Tanzgruppe, Schautanz des Tanzmariechen und 
von einer Sängerin aufgelockert wurde. 

 
Mit dem großen Verdienstorden, mindestens 16 Jahre Mitgliedschaft, wurde von der KG Kuckuck Alexander Keppler 
ausgezeichnet. Keppler ist seit 1. Januar 1994 Mitglied und bei der Ranzengarde aktiv. 2003/2004 war er zusätzlich als Tänzer bei 
den Elwetritschen dabei. Seit 2006 ist er als Helfer im Mostzelt tätig, und er übernahm auch einen Teil der Nachtwache. Erhalten 
hat er bereits den fünf- und zehnjährigen Hausorden. 

 
Mit dem BDK-Orden in Silber wurden gleich zwei Eberbacher Karnevalisten der KG Kuckuck, Andrea Müller und Martin Riedl, für 
mindest 25 Jahre Zugehörigkeit geehrt. 

  
Andrea Müller ist seit 1983 Mitglied und hat als Tänzerin bei den Kuckucksküken begonnen. Sie war dann bei der Kuckucksgarde 
und ist seit 1993/94 als Betreuerin geblieben. Seit 2000/2004 ist sie Trainerin dieser Garde. Seit 2004/2005 ist sie Tänzerin bei den 
Nesthockern. 2005/2006 wurde sie mit dem "Goldenen Löwen" ausgezeichnet, und seit 2012 ist sie als Schatzmeisterin und 
dadurch im geschäftsführenden Vorstand tätig. Auch hilft sie im Mostzelt mit. Erhalten hat sie bereits den fünf- und zehnjährigen 
Hausorden, ebenso den Großen Verdienstorden der Vereinigung und die silberne Nadel der KG Kuckuck. 

 
Martin Riedl ist seit 1988 Mitglied und seit der Kampagne 1988/1989 im Elferrat. Tätig war er beim Bühnenaufbau, dem 
Bühnenbild und in der Marketenderei. Auch im Mostzelt beim Kuckucksmarkt stand er immer auf der Helferliste. Von 2005 bis 
2011 war er bei der Ordenskommission mit dabei. 2008 wurde er zum Ehrenelferrat ernannt, und 2010 wurde ihm der "Lachende 
Eber" der Stadt Eberbach verliehen. Mit dem "Goldenen Löwen" wurde er in der Kampagne 2010/2011 ausgezeichnet. Ebenso 
erhielt er alle Hausorden, den Großen Verdienstorden der Vereinigung und die silberne Nadel der KG. 

 
Horst Brenneis ist seit 50 Jahren Mitglied und wurde mit der höchsten Auszeichnung, die der Bund Deutscher Karnevalisten zu 
vergeben hat, dem BDK-Orden in Gold mit Brillanten, ausgezeichnet. Seit seinem Eintritt zur KG ist er bis heute ununterbrochen 
als Sänger bei den Stadtschwalben tätig. In der Kampagne 1975/1976 wurde er zum Elferrat ernannt, war einmal bei der 
Gestaltung des Bühnenbildes mit dabei und ist seit vielen Jahren im Mostzelt tätig. Horst Brenneis wurde schon mit allen 
Hausorden sowie mit dem großen Verdienstorden der Vereinigung, den BDK-Orden in Silber und Gold, mit allen Ehrennadeln der 
KG und mit dem "Lachenden Eber" der Stadt (1996) ausgezeichnet. Von der Vereinigung wurde ihm der "Goldene Löwe" ohne 
und mit Brillanten verliehen. 

 
Für Präsident Udo Geilsdörfer und Ordensminister Marc Moll war es eine Ehrensache, die Geehrten beim Festakt in Brühl zu 
begleiten und sie für die Auszeichnungen zu beglückwünschen. 
28.10.14 
 



Aktive lernen den Umgang mit einem AED 
  
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: privat) 
(bro) (ff) Am Samstag, 25. Oktober, fand zum ersten Mal ein Reanimationstraining für 
Aktive der KG Kuckuck statt. Matthias Huck, Assistenzarzt und Notarzt an der Klinik 
für Anästhesiologie des Universitätsklinikums Heidelberg, übernahm das Training.  
 
Grund für die Veranstaltung war die Spende eines AED (Automatisierten externen 
Defibrillators), der von den drei Eberbacher Karnevalsvereinen an die Stadt 
übergeben wurde.  
 
Matthias Huck, der die Position des "Gesundheitsminister" inne hat, leitete den 
Reanimationskurs. Einem theoretischen Teil mit einer Einführung in die wichtigsten 
Maßnahmen (Prüfen - Rufen - Drücken) schloss sich ein praktischer Teil an. Hier 
zeigte Huck den Teilnehmern, wie man in einer Reanimationssituation handeln sollte. 
Ebenfalls wurde demonstriert, wie man den AED anwendet. 
 
Möglich gemacht wurde die Umsetzung des Trainings durch die Unterstützung von 
Prof. Dr. Erik Popp, Oberarzt an der Klinik für Anästhesiologie und Sektionsleiter für 
Notfallmedizin. Er stellte die Reanimationspuppen zur Verfügung. Ebenso durch 
Hans-Adam Wellenreuther, Inhaber der Firma „Rescuewell“, er stellte einen 
Trainings-AED bereit. Es war ein baugleiches Modell zu den AEDs, die in der Stadt 
verteilt sind. 
 
Ein weiterer Termin für Aktive der KG Kuckuck findet am 15. November um 18 bis ca. 
19.30 Uhr im Kuckucksnest in Eberbach statt.  
 
Bei Interesse an einem Training für Basisreanimationsmaßnahmen kann man Kontakt 
mit Matthias Huck aufnehmen (Link s.u.). 
 
E-Mail-Kontakt: matthias.huck@med.uni-heidelberg.de 
28.10.14 



Mobiler Lebensretter zum Leihen 
 
 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Vertreter der drei Eberbacher Karnevalsvereine übergaben am heutigen Vormittag einen 
mobilen Defibrillator an die Bürgerstiftung. Der Erlös kam aus einer gemeinsamen Aktion der 
Fastnachter während der diesjährigen Faschingskampagne, mit der man "etwas Sinniges für die 
Allgemeinheit" beschaffen wollte, sagte der "Urmel"-Sitzungspräsident Bernhard Walter. 

 
Im Januar dieses Jahres stellten Vertreter des Club Eulenspiegel, der KG Kuckuck und der KG Urmel 
ein gemeinsames Projekt vor, bei dem durch den Verkauf von Ansteckpins Geld für einen mobilen 
Defi gesammelt werden sollte. Heute überreichten Vorstandsmitglieder der drei Vereine den Defi 
Nr. 11 mitsamt Rucksack und einer zusätzlichen Ausstattung für Erstversorgung durch Fachpersonal 
an die Mitglieder der Bürgerstiftung Frieder Reichert und Herbert Hinterschitt im Beisein von 
Bürgermeister Peter Reichert und Kulturamtsleiter Tobias Soldner. Laut Walter habe der 
Vizepräsident der KG Kuckuck, Markus Scheurich, die Idee gehabt, mit dem Guthaben aus der 
jährlich stattfindenden Kneipensitzung "Tour de Bütt" ein mobiles Gerät zu beschaffen. Um den 
Kontostand aufzubessern, wurden in der Fastnachtszeit fast 500 Tour-de-Bütt-Pins verkauft.  
Der Defibrillator, der ab heute in der Stadtverwaltung in der Abteilung "Kultur, Tourismus, 
Stadtinformation" (KTS) bereitgehalten wird, kann bei Bedarf für Veranstaltungen kostenfrei 
ausgeliehen werden. 

  
Hinterschitt, der sich für ein flächendeckendes Defi-Netz in Eberbach stark macht und weiterhin auf 
der Defi-Spendersuche ist, und Frieder Reichert dankten den Fastnachtern für das elfte Gerät, 
sowie dem Leitenden Notarzt Dr. Patrick Schottmüller und dem städtischen Mitarbeiter Marco 
Bräutigam für deren Unterstützung. Zurzeit gibt es in Eberbach zwölf neue öffentliche Defi-
Standorte. Angestrebt seien laut Hinterschitt insgesamt 25 Defibrillatoren in der Stadt. Die genauen 
Standorte der Geräte sind auf einer deutschlandweiten Defi-Netzkarte zu finden (Link über die 
Homepage der Stadt Eberbach, s.u.). 

 
Bei der Übergabe fanden Überlegungen statt, die Bevölkerung mit der Defi-Bedienung vertraut zu 
machen. Viele Eberbacher wurden bei den zurückliegenden Spendenübergaben bereits von Hans-
Adam Wellenreuther, Geschäftsführer der Lieferfirma Rescuewell und Spender des heute 
übergebenen Rucksacks, an dem selbst erklärenden Gerät geschult. Wahrscheinlich werden 
demnächst kurze Einweisungen angeboten, damit im Ernstfall jeder das Gerät ohne Angst bedienen 
kann. Der Defi Nr. 11 kann ab sofort für anstehende Feste und Aktionen in der KTS unter Tel. 
(06271) 87242 oder per E-Mail (s.u.) reserviert werden. 
E-Mail-Kontakt: kultur@eberbach.de 
Infos im Internet: 
www.eberbach.de/pb/site/Eberbach/node/260421/Lde/index.html 

 
 
20.05.14 
 



Kartonweise steht das Naschwerk bereit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Helmut Deschner, Udo Geilsdörfer und Dieter Müller (v.l.) überprüften die angelieferten Süßwaren. (Foto: Claudia 
Richter) 
(cr) Die fünfte Jahreszeit geht ihrem Höhepunkt entgegen. In den nächsten Tagen finden deshalb in der 
Region viele Fastnachtsumzüge statt, an denen auch die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) 
teilnimmt. Über zwei Tonnen Naschwerk wollen die Fastnachter dabei ins närrische Volk werfen. 

 
Nach genauen Hochrechnungen kamen heute “KGK-Gutselminister” Helmut Deschner, Präsident Udo 
Geilsdörfer und Ehrenpräsident Dieter Müller zum Ergebnis, dass 444.111 Gutsel und 8.888 Kartoffelchipstüten 
von den Mitgliedern des Vereins in den nächsten Tagen bei verschiedenen Veranstaltungen verteilt werden 
können. Die Gutsel seien laut Gutselminister echte Durstlöscher, da man in diesem Jahr Apfel- und Zitronen-
Gutsel verschenken werde. Und traditionell wieder nur allerbeste Ware, versicherten Geilsdörfer und Müller. 

 
Heute sind die Kuckucke mit verschiedenen Gruppen beim Faschingsumzug in Neckargemünd dabei, morgen 
geht es nach Hirschhorn, wo der Fastnachtumzug ab 13.59 Uhr über Ersheimer Straße, Schleusenbrücke, 
Hauptstraße und Neckarsteinacher Straße bis zur Abzweigung Bahnhofstraße zieht. Am Rosenmontag werden 
Abordnungen der KGK den Kindern in der Randzeitbetreuung in Eberbach-Nord und in Eberbacher Kindergärten 
Besuche abstatten und natürlich auch Naschwerk mitbringen. 

 
Am Fastnachtsdienstag, 17. Februar, lädt die KG Kuckuck zu ihrem großen Faschingsumzug durch die 
Eberbacher Innenstadt ein. Ab 14.11. Uhr sollen die ersten Gruppen von der Friedrichsdorfer Landstraße 
Richtung Leopoldsplatz ziehen, wo anschließend bis 19 Uhr gefeiert werden darf. Die Bewirtung übernehmen 
die KGK und befreundete Vereine. Rund 70 närrische Gruppen werden erwartet, und noch bis 
Dienstagvormittag können sich Kurzentschlossene für die Teilnahme am Umzug beim Zugmarschall Wolfgang 
Röderer per Telefon unter (06271) 1377 oder per E-Mail (s.u.) anmelden. 
Der Verein rechnet mit fast 10.000 Euro Kosten für die närrische Veranstaltung am Dienstag. Teilweise wird der 
Umzug durch den Verkauf der 3.300 Umzugsplaketten finanziert. Die Plaketten, die für viele Gäste schon zu 
Sammlerobjekten geworden sind, sind in verschiedenen Eberbacher Geschäften oder während des Umzugs 
erhältlich. 

 
Die Straßen in der Innenstadt werden am Dienstag für die Dauer des Fastnachtsumzuges kurzfristig gesperrt, 
eine Umleitung ist ausgeschildert. 

 
E-Mail-Kontakt: zugmarschall@kg-kuckuck.de 
14.02.15 
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Hausorden für Aktive - Neuer Ehrenelferrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck ehrte heute langjährige 
Fastnachter mit ihrem Hausorden. 

 
“Ordensminister” Marc-André Moll, Präsident Udo Geilsdörfer und Vizepräsident 
Markus Scheurich übergaben die Auszeichnungen am Vormittag im Café am 
Leopoldsplatz. 

 
Den Orden für fünf Jahre aktive Fastnacht erhielten Aileen-Sophie Alaeddine, Leni 
Bauer, Hans-Jürgen Fies, Alexandra Friehs, Johann Grünwald, Magdalena 
Grünwald, Pascal Grünwald, Alexandra Gutsch, Jule Nina Hopp, Leonie Krauße, 
Torben Lange, Katharina Löffler, Celine Mosblech, Sophie Peters, Sina Schreieck, 
Nico Steiner, Yvonne Weber und Lara-Mae Wettig. 

 
Den zehnjährigen Hausorden erhielten Enrique Artesero, Hanna Buchmüller, 
Franziska Dietz, Oliver Dinkeldein, Jana Geilsdörfer, Udo Geilsdörfer, Jil Helsper, 
Michael Menges, Anna Völker und Jonas Wessely. 

 
Im Rahmen dieser Ehrungen wurde Elferrat Jürgen Müller in den närrischen 
Ruhestand verabschiedet. Müller war seit 21 Jahren Mitglied der KG Kuckuck, vier 
Jahre aktiv in der Ranzengarde und seit der Kampagne 1997/1998 Elferrat. Heute 
erhielt er die Ernennungsurkunde und gehört nun zu der Spezies der 
Ehrenelferräte. 
 
17.02.15 
  

 



Firmen und Vereine luden ein 
 
 
 
 
 
 

 
(Fotos: Wörner) 
(hr) Erstmals gab es am 14. September auf dem Jahnplatz ein 
großes Fest, das gemeinsam von Gewerbetreibenden und 
Vereinen gestaltet wurde. 

 
Die Firma Reifen-Hufnagel ist dort seit 25 Jahren ansässig und 
feierte dieses Jubiläum im Rahmen des Jahnplatzfestes mit 
zahlreichen Attraktionen. Unter anderem wurde ein echter 
Formel-1-Rennwagen ausgestellt, und an einem Rennsimulator 
konnte man völlig ungefährlich sein fahrerisches Können unter 
Beweis stellen. Geboten wurden auch ein Segway-Parcours und 
eine Hüpfburg für die kleinen Gäste. 

 
Auch der TV Eberbach, dessen "Turnerheim" am Jahnplatz steht, 
beteiligte sich an dem Fest, unter anderem mit einem 
Fitnesstestparcours für Kinder und einem Beachvolleyballturnier. 

 
Der Segelfliegerclub stellte ein Segelflugzeug und Modellflieger 
aus. Mit dabei waren auch die KG Kuckuck, die 
Reservistenkameradschaft, der Imbissstand "Udo's Schlemmer-
Ecke" und der Türkisch-Islamische Kulturverein, der die Türen 
der Moschee am Ohrsberg geöffnet hatte. 
27.09.14 
  
 



In vielen Funktionen langjährig aktiv 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Im Rahmen der gestrigen Prunksitzung der 
Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) in der Eberbacher 
Stadthalle erhielt ein verdienter Fastnachter den städtischen 
Karnevalorden “Lachender Eber”. 

 
Bürgermeister Peter Reichert enthüllte in seiner gereimten 
Laudatio schrittweise das Geheimnis, wer denn der neue 
Ordenträger sein werde. Schließlich war klar: Matthias Baier 
kam zu diesen hohen städtischen Ehren. 

 
Baier ist seit der Kampagne 1978/79 bei der KGK in zahlreichen 
Funktionen aktiv. Am bekanntesten ist er als Gitarrist bei den 
“Gässelspatzen” geworden. Seine große Beliebtheit ließ sich bei 
der Ordensverleihung an minutenlangen stehenden Ovationen 
des Publikums erkennen. Sichtlich überrascht und gerührt 
nahm Matthias Baier die Ehrung entgegen. 
01.02.15 
  
 



Narren haben in Eberbach die Macht übernommen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Fotos: Hubert Richter) 
(hr) Seit gestern regieren in Eberbach wieder die Narren. Beim traditionellen 
Neujahrsempfang der KG Kuckuck gab Bürgermeister Peter Reichert den 
symbolischen Rathausschlüssel in die Hände von KGK-Präsident Udo Geilsdörfer. 

 
Geilsdörfer konnte um 17.11 Uhr am Neujahrstag im Rathaus nicht nur zahlreiche 
KGK-Mitglieder sondern auch Ehrengäste und Vertreter befreundeter 
Karnevalvereine begrüßen. Nach Geilsdörfers Jahresrückblick und einem Grußwort 
von Peter Reichert stellte Claudia Röderer den von ihr gestalteten Kampagneorden 
2014/2015 vor. Ihn ziert in diesem Jahr das Konterfei des KGK-Aktiven Benni Müller 
(rechtes Bild). 

 
Dietmar Beck, der Bezirksvorsitzende Nordbaden der Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalvereine, ehrte vier langjährige Aktive der KG Kuckuck: Angelina Stumpf, 
Corinna Joho, Sascha Menges und Nadja Müller (linkes Bild v.l.) erhielten den Großen 
Verdienstorden der Vereinigung. 

 
Sitzungspräsident Ralph Brenneis durfte dann den langjährigen Elferrat Dieter Jeitner 
zum “Ehrenelfer” ernennen und gleich zwei neue Mitglieder ins hohe närrische 
Gremium berufen: Joachim Becker und Andreas Kappes legten ihre Elferratprüfung 
mit Bravour ab. 

 
Die Veranstaltung wurde musikalisch begleitet von der “Earl Mobile Sports Band” 
(Benedikt und Fabian Held sowie Jesse und Benny Safferling). 
02.01.15 
  
 



THW hat närrische Einsatzgruppe - Rosenmontagswette 
knapp gewonnen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Fotos: Claudia Richter) 
(cr) Das Technische Hilfswerk (THW) hat seit heute eine neue Schnelleinsatztruppe für Wald und Flur. 
Elferräte der Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) ließen sich am Vormittag für diese Einheit ausbilden.. 

 
Am heutigen Rosenmontag trafen sich die Elferratsmitglieder der KGK im neuen THW-Heim in der 
Pleutersbacher Straße, um sich vom THW-Ortsbeauftragten Ulrich Schaffer, Zugführer Tobias Nava und 
weiteren THW-Aktiven fit machen zu lassen für den närrischen Einsatz in der Natur. 
Schaffer stellte die geplante Einheit SEEWuf (Schnelleinsatzeinheit Wald und Flur) vor. Mit den Kuckucken 
hatte man zumindest genügend Manpower für die in Eberbach so dringend benötigte Truppe. 

 
Es war keine leichte Aufgabe für Tobias Nava, die Elfer zu einer akzeptablen und vor allem disziplinierten 
Mannschaft auszubilden. Doch KGK-Mitglied Barbara Menges und der THW-Ortsverband konnten 
gemeinsam ein Trainingsprogramm erstellen, nach dem selbst aus den närrischen Kuckucken eine 
annehmbare Spezialeinheit wurde. Zu den Aufgaben der Ausbildung gehörte es einen von THW-Mitglied 
Matthias Hofmann zur Verfügung gestellten Traktor, Baujahr 1966, mitsamt Anhänger einsatztauglich zu 
gestalten.  
Körperlichen Einsatz verlangten die THWler beim Brücken- und Stegbau sowie in der Abteilung 
"Pumpgruppe". Hier mussten seltene, nicht biologische abbaubare Tierarten aus einem Becken gerettet 
werden. Das offizielle Trainingslager endete mit einer mutigen SEEWuf-Fahrzeug-Rundfahrt auf dem 
Gelände des THW (unser Bild oben). 

  
Die ganze Aktion wurde begleitet vom wachsamen Auge Erich Lindenthals, Leiter des Polizeireviers 
Eberbach. Er gab seinen närrischen Sicherheitsbericht für das vergangenen Jahr zum Besten. Von Seiten der 
Stadtverwaltung waren der Leiter des Ordnungsamtes, Rainer Menges, sowie Hauptamtsleiterin Anke Steck 
und Karl Emig von der Bauverwaltung anwesend. Steck und Emig überlegten gemeinsam, ob man im 
Ratssaal in nächster Zeit ein Dschungelcamp durchführen sollte. Selbst Bürgermeister Peter Reichert, der 
heute am KGK-Trainingslager nicht teilnehmen konnte, soll dem Vernehmen nach in einer nichtöffentlichen 
Sitzung den Wunsch geäußert haben "Ich bin genervt - holt mich hier raus". Als "1. Ewwerbacher 
Dschungelkönig" kann der Rathauschef allerdings nicht in die Geschichte eingehen. Diese Ehre steht jetzt 
KGK-Präsident und Altstadtrat Udo Geilsdörfer zu. Er konnte am Vormittag fünf schwierige Prüfungen 
bestehen und darf jetzt die von Steck und Emig überreichte Krone mit Stolz tragen. 

 
Im Café Viktoria fand heute die Rosenmontagswette statt, bei der Geilsdörfer mit Birgit Strohauer-Valerius 
wettete, dass die KGK keine 111 als Dschungelbewohner verkleidete Gäste ins Café in der Friedrichsstraße 
locken kann. Mit 112 Unterschriften gewannen die Fastnachter zwar knapp die Wette (Bild rechts unten), 
die Mehrheit der Teilnehmer wollte aber dennoch den Wetteinsatz der Kuckucke sehen. So werden sich in 
nächster Zeit Geilsdörfer als "Jane", Elferrat Dirk Müller als "Tarzan" und Ordensminister Marc-André Moll 
als Giftschlange verkleidet präsentieren müssen. 
16.02.15 
  
 



Närrische Unterhaltung für Heimbewohner und Gäste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Im Pflegeheim "Lebensrad" wurde gestern Fasching gefeiert. Die 
Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) präsentierte ein kurzweiliges 
Sitzungsprogramm im Foyer des Hauses. 

 
Traditionell feiern Mitglieder der KGK gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des "Lebensrad" am Faschingssamstag eine kleine Prunksitzung. 
Auch gestern kamen die Kuckucke wieder ins Pflegeheim im Schafwiesenweg und 
sorgten mit Klamauk, Tanz und Gesang für eine närrische Veranstaltung, bei der 
Präsident Udo Geilsdörfer und Elferrat Jens Müller durch das Programm führten, 
das Barbara Menges als "Reschisserin" zusammengestellt hatte. 

 
Nach dem Einmarsch der Aktiven begeisterten die "Kuckuckseier" mit ihrem 
"Pippi-Langstrumpf"-Schautanz ebenso wie die "Kuckuckskrümel” mit einem 
schmissigen Gardetanz. Die beiden Krawallschachteln Silke Auer und Petra 
Hildebrand trafen sich beim Shoppen und hatten in ihrer unnachahmlichen Art 
so Einiges zu besprechen und zu erzählen, Udo Geilsdörfer kam als Sandmann 
mit seinem Wolkenschiff im Lebensrad vorbei und die "Stadtschwalben" 
verbreiteten gesanglichen Frohsinn. Liedvorträge kamen auch vom Singkreis des 
Lebensrads, am Klavier begleitet von Brunhilde Hudetz und organisiert von 
Pflegeheim-Mitarbeiterin Petra Meyer. 

 
Beim Finale sangen die Kuckucke gemeinsam mit den Gästen und Bewohnern 
des Hauses, die den Nachmittag im närrisch dekorierten Foyer sichtlich 
genossen. 
15.02.15 
  
 



Närrische Showtime in der Stadthalle 
 
 
 
 
 

 
Oben v.l. Horst Brenneis jr., Barbara und Rainer Menges, die Hallodries und die Prinzengarde. Unten die 
"Elwetritsche". (Fotos: Claudia Richter) 
(hr) Ein buntes närrisches Feuerwerk brennt die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) auch in dieser 
Saison bei ihren drei Prunksitzungen ab. Fulminante Premiere war gestern Abend in der Stadthalle.  

 
Regisseurin Barbara Menges hat mit Hunderten von KGK-Aktiven aller Altersstufen wieder ein 
abwechslungsreiches, kurzweiliges und hochkarätiges Programm aus Büttenreden, Musik, Tanz und Show auf die 
Beine gestellt, das Sitzungspräsident Ralph Brenneis routiniert moderiert. Viele bewährte Gruppen und Solisten 
sind dabei, aber es gibt in diesem Jahr auch Neues: Den Prolog hält erstmals Horst Brenneis jr. als Arzt, der sich 
um die Patientin “Germania Teutonia” - also die gute alte Bundesrepublik Deutschland - kümmert, und in der 
Königsklasse des karnevalistischen Tanzes brillieren mit Jana Geilsdörfer und Anna-Lena Kappes gleich zwei 
Tanzmariechen auf der Bühne. Für ihren Auftritt gestern Abend ernteten sie stehende Ovationen.  

 
In der Solo-Bütt stehen diesmal wieder Emma Auer (Familiengeschichten), Benni Müller als Hochzeiter und KGK-
Präsident Udo Geilsdörfer als Sandmann, der die schönen Seiten Eberbachs entdeckt. 
Mit närrischer Comedy im Duett strapazieren Regina Becker und Martina Wäsch als “Waschweiber”, Silke Auer 
und Jens Müller (Gretel & Heiner) sowie Silke Auer und Petra Hildenbrand als “Krawallschachteln” im 
Bekleidungsgeschäft die Lachmuskeln des Publikums, und eines der musikalisch-komödiantischen Highlights im 
KGK-Programm liefert auch diesmal wieder die Familie Menges mit einem Musiksketch in vertauschten 

Geschlechterrollen. 
Schmissige Gesangsnummern mit Lokalkolorit tragen die “Gässelspatzen” und gegen Ende des Programms die 
“Stadtschwalben” bei. Letztere verabschieden sich in diesem Jahr von ihrem langjährigen Mitstreiter Horst 
Brenneis, der nach sage und schreibe 50 Jahren in der Gruppe nun aufhören will. 

 
Zu den großen Stärken der KG Kuckuck zählen nach wie vor die Tanzgruppen, allen voran die Prinzen- und die 
Kuckucksgarde mit ihren Marschtänzen. Aber auch die kleinen “Kuckuckskrümel” machen in ihren roten 
Gardekostümen schon eine gute Figur auf der großen Bühne. 
Schautänze gibt es von den Junioren der Ranzengarde (Bad Boys), den Kuckucksküken und Kuckuckskids 
(Steinzeit), den “Elwetritsche” (Turbulenzen auf hoher See), den Hallodries (Dirty Dancing) und schließlich den 
Nesthockern (Jugend im Wandel der Zeit), nach deren Auftritt Sänger Jürgen Huber ins traditionelle Finale 
überleitet mit dem Hit “Feiern in Eberbach” (zur Melodie von “Viva Colonia”). 

 
Der Eberbacher Fanfarenzug spielte auch gestern Abend zur Einstimmung auf die Sitzung, und für Live-Musik 
zwischen den Auftritten und zu den Schunkelrunden im Saal sorgt bei den Sitzungen die Feuerwehrkapelle 

Waldkatzenbach.  
Nach Mitternacht, als die Sitzung ihrem Ende entgegen strebte, wurde noch ein besonderes Geburtstagskind 
gefeiert: Bürgermeister Peter Reichert wird heute 50 und ließ es sich nicht nehmen, mit den Eberbacher Narren 
in seinen Jubeltag hineinzufeiern. 
01.02.15 
  
 



Büttenredner füllten fünf Eberbacher Kneipen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
V.l. Hans-Georg Hold, Dieter Verfürth, Christian Nahm, Benni Müller, Tourchef 
Bernhard Walter und Johann Bachl nach dem "WarmUp" vor der Tour. (Foto: 
Hubert Richter)  
(hr) Gestern Abend war in Eberbach wieder “Tour de Bütt”, die närrische 
Kneipensitzung, bei der fünf Büttenredner reihum in fünf Lokalen für Stimmung 
sorgten. 

 
Die Veranstaltung, die seit 2007 immer am Freitag vor Fastnacht zum Programm 
der Eberbacher Karnevalisten gehört, erfreut sich anhaltender Beliebtheit und 
sorgte auch in diesem Jahr wieder für volle Räume in den beteiligten 
Gasthäusern. 
Erstmals dabei war diesmal das Hotel “Altes Badhaus” am Lindenplatz. 
Stammlokale der “Tour de Bütt” sind die “Pfalz” in Neckarwimmersbach, der 
“Grüne Baum” an der Uferstraße sowie “Adler” und “Krabbenstein” in der 
Innenstadt. Das Aufwärmen vor der Tour fand wieder im “Braumeister” statt, vor 
dessen Tür in der Oberen Badstraße unser Gruppenbild entstand. 

 
Gemäß dem von Hauptorganisator Bernhard “Lungo” Walter ausgeklügelten 
Tourplan kamen die fünf Redner mit ihrem Gefolge aus Elferräten und 
Gardemädchen der drei Eberbacher Karnevalvereinigungen reihum zwischen 21 
Uhr und Mitternacht in allen fünf Lokalen zum Auftritt. Die Strecken legten sie 
teils zu Fuß, teils mit einem Shuttlebus zurück. 

  
Unterwegs in närrischer Mission waren gestern Hans-Georg Hold (KG Urmel) als 
städtischer Mitarbeiter, Christian Nahm (KG Urmel) als Messdiener, Benni Müller 
(KG Kuckuck) zum Thema “Hotel Mama schließt”, Dieter Verfürth (Club 
Eulenspiegel) als Nachtwächter und Johann “Wastl” Bachl (Club Eulenspiegel) in 
seiner Kultrolle als Rettungstaucher.  
14.02.15 
  
 





Bericht der Jugendleiterin Yvette Dörflinger 
über die Kampagne 2014-2015 
  
Dieses Jahr habe ich den Bericht nicht nach Aktionen und Ausflügen geordnet 
sondern habe es allgemein gehalten. Je kürzer desto besser  
Als allererstes möchte ich mich bei meinem Helferteam bedanken! Ohne unsere 
Trainer würden wir es gar nicht schaffen so ein Programm auf die Bühne zu 
bekommen. Ihre Ideen und Umsetzungen sind hervorragend. Auch unsere 
Betreuer darf ich nicht vergessen! Sie leisten hervorragende Arbeit während der 
Trainingszeit und auch unter dem Jahr, wenn es um Ausflüge und Organisation 
geht. Ohne sie würde ich es auf keinen Fall schaffen alle Eltern und Kinder unter 
einen Hut zu bekommen. Natürlich fehlen jetzt noch meine Kuckucks(b)engel in 
der Runde, sie stehen mir auch immer tatkräftig zur Seite. Sie meistern alleine 
Kinderfasching in der Stadthalle oder stehen als Helfer bei den Ausflügen und 
Aktionen der Jugend bereit. Das war mir an meinem Bericht das Wichtigste! 
  
An der Jugendversammlung wurden einstimmig gewählt Yvonne Weber als neue 
und alte stellvertretende Jugendleiterin, sowie Anna Riedl als neue Schriftführerin. 
  
  
Natürlich haben wir letztes Jahr auch wieder einiges mit den Kiddis unternommen 
wie z.B. der Videoabend über die Kampagne 2013-2014, unsere Eier tanzten auf 
dem Sommertagsumzug, der Dankeschönausflug für unsere Kleinen ging nach 
Mannheim in einen Indoorspielplatz, die Großen fuhren nach Tripsdrill. Mit Kaffee 
und Kuchen waren wir im Mostzelt vertreten und bei dem Eberbacher Ferienspaß 
nahmen wir das erste Mal mit „Spaß, Spaß und nochmal Spaß beim Tanzen mit der 
KG Kuckuck“ teil. Hier auch nochmal ein herzliches Dankeschön an Lara Artesero, 
die uns fleißig als Zumbatänzerin unterstützte. Bei der Herbstwanderung war leider 
kein Kinderzuspruch. Unsere Überraschungsausflüge waren dieses Mal Kegeln im 
Keglerheim in Eberbach und dann ging es auch schon los mit den Auftritten und 
der heißen Phase. Wir haben alles prächtig gemeistert! Jetzt freuen wir uns wieder 
auf die kommenden Aktionen der Jugend wie z.B. am Samstag der Ausflug mit den 
Kleinen in den Heidelberger Zoo, die Großen dürfen im Juli Kanu fahren. Auch 
findet wieder der Ferienspaß mit Lara sowie die beiden Überraschungsausflüge 
(wird nicht verraten) statt. 
  
Vielen Dank nochmal an alle! 
  
  
  
  
 



Spaß, Spaß und noch einmal Spaß 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Fotos: privat) 
(bro) "Spaß,Spaß und noch einmal Spaß mit der KG Kuckuck-Jugend" 
hieß es letzen Samstag beim Ferienspaßprogramm. Für die Kleinen und 
Großen wurde rhythmisches Tanzen im "Kuckucksnest" angeboten. 

 
Die zertifizierte ZUMBA-Trainerin Lara Artesero, aktives Mitglied bei der 
KG Kuckuck, führte eineinhalb Stunden durch ein kurzweiliges Programm 
und sorgte dafür, dass alle Spaß am Tanzen hatten. Mit poppigen 
Schrittkombinationen wurden drei Tänze einstudiert, die Lara Artesero als 
Frontfrau immer wieder vormachte. 

  
Nachdem die Eltern ihre Kinder abgeholt hatten, machte die Trainerin 
noch ein Power-Workout, so dass dann auch die allerletzten 
Betreuerinnen noch ins Schwitzen kamen. 

  
Es war ein sehr schöner Vormittag für alle Beteiligten, die sich auch schon 
wieder auf das nächste Jahr freuen. 
12.09.14 
  

 



Dankeschön-Ausflug zum Indoorspielplatz Pinocchio  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Foto: privat) 
(bro) (yd) Auch dieses Jahr wurden die aktiven Kinder der letzten Kampagne 
wieder zu einem Dankeschön-Ausflug von der KG Kuckuck eingeladen. Für die 
„Kleinen“ der KG Jugend ging es am Samstag, 17. Mai, nach Mannheim-Käfertal 
in den Indoorspielplatz Pinocchio. 

 
Morgens um 8.20 trafen sich 25 Kinder und acht Erwachsene am Kuckucksnest, 
um dann mit dem Bus Richtung Mannheim zu fahren. Dort in der Halle 
angekommen, hörte man aus allen Mündern ein Staunen, denn der 
Indoorspielplatz wirkte auf den ersten Blick sehr imposant und ließ auch den 
ganzen Tag keine Wünsche offen. Die Kinder hatten drei Stunden Zeit, sich 
auszutoben! Natürlich wurden auch die Betreuer nicht verschont und mussten 
alle möglichen Rutschen und Spielaktivitäten ausprobieren und mitmachen - wie 
zum Beispiel Spielturm, Kartbahn, Hüpfburg, Rollenrutsche, Klettervulkan, 
Helikopter-Schwebebahn und die Wellenrutsche. Ein Highlight war natürlich auch 
der Hochseilgarten - ein idealer Übungsplatz für "Kletteraffen" und angehende 
Artisten. Ein aufregender Parcours stand den Kids bevor, in dem die etwas älteren 
Kinder ihre Gewandtheit, ihre Kraft, Teamwork und ihr Gleichgewichtsgefühl bis 
an die Grenze ausprobieren und trainieren konnten. Auch die Trampolinanlage 
war heiß begehrt. Nach sehr kurzen Trinkpausen flitzten die Kinder schon wieder 
zu den nächsten Attraktionen. Um 13 Uhr wurde dann alles wieder 
zusammengepackt, und es ging Richtung Heimat. Die Kinder waren glücklich und 
ausgepowert. Dies merkte man auch daran, dass einige auf der Heimfahrt im Bus 
eingeschlafen sind. 

  
Auch die „Großen“ der aktiven Kinder dürfen sich jetzt schon auf ihren Ausflug im 
Juli freuen, denn der geht in den Erlebnispark Tripsdrill. 
19.05.14 
  
 



Buntes Programm für den närrischen Nachwuchs 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Fotos: Claudia Richter) 
(cr) Mit einem bunten Programm feierte heute die Karnevalgesellschaft Kuckuck 
(KGK) in Eberbach Kinderfasching. Ihren ersten Auftritt in der diesjährigen 
Kampagne hatten dabei die "Kuckuckseier". 

 
Närrisch ging es am Nachmittag in der Stadthalle in Eberbach zu. Die KG Kuckuck 
hatte junge und jung gebliebene Fastnachter zum diesjährigen Kinderfasching 
eingeladen. Zahlreich erschienen hübsche Prinzessinnen, gruselige Monster, kleine 
Käfer, bunte Schmetterlinge und weitere maskierte Kinder kamen, um bei dem 
turbulenten Geschehen auf und vor der Bühne mitzumachen. 

 
Mit lauten "Hoja"- Rufen zogen Gardemädchen, Ranzengardisten, Büttel und auch 
Elferräte in den Saal ein. Sitzungspräsident Ralph Brenneis begrüßte die bunte 
Narrenschar und übergab die weitere Moderation an Luisa Schüssler und Johanna 
Reinhard, die gemeinsam mit ihren KGK-Kolleginnen, den “Kuckucks(b)engeln”, 
durch das Programm führten und für Spiel und Spaß zuständig waren. 

 
Die jüngsten Aktiven der KGK, die Kuckuckseier, präsentierten bei ihrem "Pippi 
Langstrumpf"-Schautanz mit Unterstützung ihre Trainerin Lisa Götzenberger ihre 
besonderen tänzerischen und schauspielerischen Leistungen. Auch die 
Kuckuckskrümel, Juniorenranzengarde, die beiden Tanzmariechen Jana Geilsdörfer 
und Anna-Lena Kappes sowie die Kuckucksküken und die Kuckuckskids zeigten dem 
Publikum ihre Marsch- und Schautänze und sorgten für einen unterhaltsamen 
Nachmittag. Zum Abschluss wurden außerdem die Herren Elferräte noch einmal 
sportlich und feierten ausgelassen Fastnacht mit den jungen Gästen. 

 
Für die Verpflegung sorgten die Nesthocker unter der Leitung von Petra 
Hildenbrand, Katja Reinig-Bissdorf und Michael Krolop, sowie weitere KGK-
Mitglieder. 
01.02.15 
  
 



Liebe Eltern der KG-Kuckuck-Jugend, liebe Kinder und Jugendlichen! 
Wir möchten uns Ihnen und Euch und unsere Arbeit hier im Verein kurz vorstellen. 

Wir, das sind Yvette Dörflinger – Jugendleiterin und  Yvonne Weber – stellvertr. Jugendleiterin. 

                                    
  Yvette      Yvonne 

Der Spaß steht bei uns im Vordergrund. Organisieren der Dankeschönausflüge (zB. nach  

Tripsdrill, in den Holiday Park oder Kurpfalzpark), des Weihnachtsnachmittags, des  

Schlittschuhfahrens, eines Überraschungsausflugs, Kaffee und Kuchenverkauf im  

Mostzelt; sind nur einige Einblicke in unsere freizeitpädagogische Arbeit. 

Desweiteren sind wir verantwortlich für das Planen der Proben in der Stadthalle,  

Organisation des Umkleideraumes, vor und hinter der Bühne aktiv während der  

Kampagne (z.B. Kinderfasching) und noch vieles mehr. 

Gewählt werden wir im Rahmen der Jugendversammlung, welche einmal im Jahr  

stattfindet. 

Nicht zuständig sind wir für Fragen rund um das Training, Krankmeldungen der Kinder  

für das Training, Abmeldungen aus dem Verein,  dafür gibt es für jede Gruppe  

Betreuerinnen und Trainerinnen. Ansprechpartner und Telefonnummer können Sie gerne  

bei uns erfragen. 

Ansonsten haben wir viel Spaß bei unserer „Arbeit“ und freuen uns über eine rege  

Teilnahme der Kids bei unseren Aktionen und über fleißige Kuchenbäcker und Helfer bei  

unserem Kuchenverkauf und an dieser Stelle muss das einfach erwähnt werden: 

Ohne unseren vielen fleißigen Helfern im Vor- und Hintergrund könnten wir das gar nicht  

schaffen. Diese wären u.a.: Susanne Richter, die uns als „dritte“ im Bunde mit Rat und  

Tat und vielen Ideen zur Seite steht und natürlich die Kuckucks(b)engel, die uns aktiv  

unterstützen. Ein Dank geht auch an alle Trainerinnen und Betreuerinnen, wir sind froh  

euch zu haben! Und alle die wir hier noch nicht genannt haben, die aber nicht vergessen 

werden sollen: 
 

Bei allen Fragen rund um den Verein, die Ausflüge und Aktionen sprechen Sie uns bitte an. 

 Liebe Grüße eure Yvi`s 
Yvette Dörflinger   Yvonne Weber 
Tel./Handy: 06271- 9475980  / 0171-4496298  Tel.: 06262 -917208  

E-Mail: yvette.doerflinger@yahoo.de    



VERANSTALTUNGEN 

Freitag 20.02.2015  Videoabend über die Kampagne 2014/2015 für unsere  
 17.00-20.30 Uhr  Kuckucksküken und -Kids, Kuckucksgarde und  
   Juniorenranzengarde (ab 10 Jahre) 
  
Samstag 28.02.2015  Kostümabgabe im Kuckucksnest 
 13.00 bis 14.00 Uhr 
  
Freitag 17.04.2015  Jugendversammlung im Kuckucksnest 
 18.30 Uhr 
  
Samstag 09.05.2015  Zoo Heidelberg mit Führung eines Rangers 
   für die Gruppen Kuckuckseier, Kuckuckskrümel,  
   Kuckucksküken und Juniorenranzengarde (4-9 Jährige) 
  
Fr-So 15.05.2015 bis  Frühlingsfest  
 17.05.2015  (Helfer gerne bei Yvette Dörflinger melden) 
  
Samstag 11.07.2015  Kanufahren auf der Jagst für die Gruppen Kuckuckskids und 
   Juniorenranzengarde (10-17 Jährige) 
  
Samstag                01.08.2015  Ferienspaß mit der KG Kuckuck und Lara Artesero 
  
Sa-Mo 29.08.2015 bis   Kuchenverkauf in unserem Mostzelt auf dem 
 31.08.2015  Kuckucksmarkt (Kuchenspende gerne an uns melden)
  
  
Samstag                19.9.2015  Herbstwanderung mit Kinder- und Erwachsenenanimation 
  
Samstag 10.10.2015  Überraschungsausflug (für die 4-9 Jährigen) 
   mit kleinem Unkostenbeitrag (Betreuung übernimmt die 
   Jugendabteilung) 
   
Samstag 21.11.2015  Überraschungsausflug (für die 10-17 Jährigen) 
   mit kleinem Unkostenbeitrag (Betreuung übernimmt die 
   Jugendabteilung) 
 


